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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er verabschiedet die Leiterin des Frauenbüros, Frau Rusch-Witthohn, die 
zum Jahresende in den Ruhestand geht. 
 
In Bezug auf die Tagesordnung erklärt Herr Oberbürgermeister Richrath, 
dass zum Tagesordnungspunkt 13 der öffentlichen Sitzung - „Erlass der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 drei am Freitag vorab per Mail 
versandte Änderungsanträge der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN vom 07.12.2018 zur Vorlage Nr. 2018/2525 mit den Num-
mern 2018/2627, 2018/2628 und 2018/2629 auf den Tisch gelegt wurden. 
 
Zum neuen Tagesordnungspunkt 13.13, Vorlage Nr. 2018/2525, wurde au-
ßerdem ein am Freitag vorab per Mail versandtes ergänzendes Schreiben 
der IHK Köln vom 07.12.2018 auf den Tisch gelegt. 
 
Außerdem wurde zum Tagesordnungspunkt 19 der öffentlichen Sitzung - 
„Gründung der "WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen Service GmbH" als 
Tochtergesellschaft der WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH“, 
Vorlage Nr. 2018/2577, eine am Freitag vorab per Mail versandte Ergänzung 
vom 07.12.2018 auf den Tisch gelegt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die verteilte Ar-
beitstagesordnung abstimmen. 
 
- einstimmig -  
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Die Niederschriften über die öffentliche 40. Sitzung des Rates vom 01.10.18 
und über die 41. Sitzung des Rates vom 29.10.18 werden zur Kenntnis ge-
nommen. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet darum, den Tagesordnungspunkt 18 aus 

der En-bloc-Abstimmung herauszunehmen. Herr Oberbürgermeister Richrath 
lässt über den Vorschlag zur En-bloc-Abstimmung ohne den Tagesord-
nungspunkt 18 abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 
 
 8   Gleichstellungsplan 2019-2023 2018/2544 

 
 12   Wirkungsorientierte Steuerung der Leverkusener Seni-

orenarbeit 
- Bericht der Wirkungsperiode der Jahre 2014 bis 2018 
- Aufteilung der Haushaltsmittel ab 01.01.2019 
- Änderung der Leistungsvereinbarung 

2018/2514 

 
 21   Erweiterung des Betrauungsaktes der WfL Wirtschafts-

förderung Leverkusen GmbH (WfL) 
2018/2602 

 
 26   Verkehrssicherungspflicht bei Veranstaltungen 

- Antrag der CDU-Fraktion und der Gruppe FDP vom 
07.11.18 

2018/2578 

 
 30   Wirtschaftsplan der Suchthilfe gGmbH 2019 2018/2503 

 
 50   Radwegerouten 6-8 2018/2480 

 
- einstimmig - 
  

 
4 Ausschussumbesetzung 

- m. Erg. v. 06.12.18 
- Nrn.: 2018/2616 und 2018/2616/1 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt: 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen 
 
Mitglied des Beirates für Menschen mit Behinderungen 
  Mitglied 
  bisher: Schuster, Bernd 
  neu: Haase-Mülleneisen, Ulrike 
 
 
Wahlprüfungsausschuss 
lfd. Nr. 16 Vertreter 
  bisher: NN 
  neu: Kaufmann, Rouven (DIE LINKE.LEV) 
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Schulausschuss 
lfd. Nr. 9 Vertreter 
  bisher: Rf. Springer, Iris (SPD) 
  neu: Hermanns, Rüdiger (SPD) 
 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev 
lfd. Nr. 8 Mitglied 
  bisher: Schraub, Verena (SPD) 
  neu: Meyer, Britta (SPD) 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
  

 
5 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- Nr.: 2018/2591 
  

 Beschluss: 
 
1.  Der Rat beruft mit Wirkung zum 30.09.2018 gem. § 108 a Abs. 3 i. V. m. 

§ 113 Abs. 1 Satz 3 GO NRW folgendes Mitglied aus dem Aufsichtsrat 
der RELOGA Holding GmbH & Co. KG (RELOGA) ab: 

 
  Frau Rebecca Winkler. 
 
2.  Nach Beschlussfassung zu 1. bestellt der Rat mit Wirkung zum 

01.10.2018 gem. § 108 a Abs. 5 GO NRW i. V. m. § 12 des Gesell-
schaftsvertrages der RELOGA folgende Beschäftigte als Arbeitnehmer-
vertreterin in den Aufsichtsrat der RELOGA: 

 
  Frau Andrea Hagemann. 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat I 
  

6 Verwaltung bürgerfreundlich reorganisieren  
- Antrag der Gruppe FDP vom 30.08.18 
- Nr.: 2018/2449 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt den Antrag für erledigt. 
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7 Satzung zur 8. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung vom 22.06.1998 

- m. Anfrage der Fraktion BÜRGERLISTE vom 28.09.18 und Stn. vom 03.12.18 
- Nr.: 2018/2438 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die Fraktion BÜR-
GERLISTE in der Anfrage vom 03.12.18 eine Synopse, in der die Gebühren 
und Steuern der Stadt Leverkusen mit denen der umliegenden Gemeinden 
verglichen werden, erbeten habe. Diese sei in der Stellungnahme vom 
03.12.18 jedoch nicht enthalten gewesen. Die Fraktion BÜRGERLISTE erbit-
te weiterhin eine solche Synopse. 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung zur 8. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung vom 
22.06.1998 wird in der als Anlage 1 zur Niederschrift beigefügten Fassung 
beschlossen. 
 
dafür: 42 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
8 Gleichstellungsplan 2019-2023 

- Nr.: 2018/2544 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beschließt den Gleichstellungsplan für die Jahre 2019 - 2023 für 

die Stadt Leverkusen. 
 

2. Der Rat verpflichtet sich, bei allen Entscheidungen –  soweit rechtlich 
möglich – nach den Grundsätzen des Landesgleichstellungsgesetzes 
NRW zu handeln. 

 
3. In den städtischen Gesellschaften wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

der Stadt Leverkusen darauf hin, dass in den Unternehmen die Ziele des 
Gesetzes beachtet werden. Im Falle einer Neugründung ist die Anwen-
dung des Landesgleichstellungsgesetzes im Gesellschaftervertrag zu 
vereinbaren. 

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
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Dezernat II 
  
Haushaltsreden 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath erteilt folgenden Rednern zum Haushalt 
2019 das Wort: 
 

1. Rh. Stefan Hebbel (CDU) 
2. Rh. Ippolito (SPD) 
3. Rf. Arnold  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
4. Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) 
5. Rh. Pott  (OP) 
6. Rh. Beisicht (PRO NRW) 
7. Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens  (FDP) 
8. Rh. Bastian (Soziale Gerechtigkeit) 
9. Rh. Dietrich (DIE LINKE.LEV) 

 
Die Haushaltsreden sind in der z.d.A.: Rat-Ausgabe Nr. 9 vom 12.12.18 abge-
druckt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
  

 
9 Ausreichende Mittelbereitstellung durch Bund/Land zur Erfüllung Kommunaler 

Aufgaben 
  

9.1 Änderungsantrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 14.11.18 (Eingang 18.11.18) 
zum Antrag Nr. 2018/2505 
- Nr.: 2018/2605 
  

9.2 Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 28.09.18 
- Nr.: 2018/2505 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Antrag Nr. 
2018/2605 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 DIE LINKE.LEV) 
dagegen: 40 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag Nr. 
2018/2505 abstimmen. 
 



- 17 - 
 
 

 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 42 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Beschlussemp-
fehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 26.11.18 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die kommunalen Spitzenverbände (insbe-
sondere den Städtetag) zu kontaktieren mit der Intention, Unterstützung für 
eine gemeinsame Klage mehrerer Kommunen gegen die ungenügende Auf-
gabenfinanzierung durch Bund und Land zu erhalten. 
 
- einstimmig - 
  

 
10 Bauliche Instandhaltung Verwaltungsstandort Am Frankenberg 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 04.10.18 
- Nr.: 2018/2528 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (1 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 FDP) 
dagegen: 43 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 2 PRO NRW, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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11 Leistungserweiterung und Optimierung des ÖPNV-Angebotes der wupsi GmbH 

(wupsi) 
  

11.1 Betriebszeitverlängerung aller Nachtbuslinien der Wupsi GmbH um zwei Stun-
den 
- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 13.10.18 
- m. Stn. v. 07.11.18 
- Nr.: 2018/2548 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag in der Beschlussemp-
fehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen vom 
12.11.18 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird um ein Jahr vertagt, bis die in der Verwaltungsvorlage vorge-
schlagene Verlängerung der Nachtbuslinie um eine Stunde erprobt ist.  
 
- einstimmig - 
  

 
11.2 Anpassung der Abfahrtszeiten der Sonderbuslinien nach Rheindorf 

- Antrag der Gruppe DIE LINKE.LEV vom 09.11.18 
- Nr.: 2018/2599 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag in der Beschlussemp-
fehlung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 19.11.18 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird an die Käthe-Kollwitz-Schule verwiesen, die in Zusammen-
arbeit mit der Verwaltung und dem zuständigen Busunternehmen eine Über-
prüfung der Anpassung der Abfahrtzeiten der Sonderbuslinien erarbeitet. 
 
- einstimmig - 
  

 
11.3 Leistungserweiterung und Optimierung des ÖPNV-Angebotes der wupsi GmbH 

(wupsi)  
Fortschreibung des Nahverkehrsplanes der Stadt Leverkusen 
- Nr.: 2018/2494 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage einschließlich der 
Ergänzungen aus den Vorberatungen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Einführung des Schnellbusliniennetzes und der Linienoptimierungen 

zur Verbesserung der Verknüpfung mit allen Schienenverknüpfungspunk-
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ten im Stadtgebiet wird zugestimmt. 

 
2. Der Ausweitung der hohen Bedienungshäufigkeit auf allen wichtigen Li-

nien bis ca. 21 Uhr wird zugestimmt. 
 
3. Der Verlängerung der Nachtlinienbedienung um eine Stunde wird zuge-

stimmt. 
 
Folgende Änderungen/Ergänzungen werden vorgenommen: 
 
Die S-Bahnhöfe Rheindorf, Küppersteg und Wiesdorf werden samstags im 
20-Minuten-Takt angedient. Die Mehrkosten von ca. 200.000 € jährlich wer-
den in den Haushalt aufgenommen. 
 
Die Route des Nachtbusses von Wiesdorf nach Hitdorf wird dahingehend 
geändert, dass Rheindorf-Nord vor Hitdorf angedient wird. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem zuständigen Verkehrsunternehmen 
zu prüfen, ob eine Optimierung einer Busverbindung zwischen Rheindorf und 
Opladen (Linie 253) möglich ist. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt mit dem zuständigen Verkehrsunternehmen 
zu prüfen, ob eine Optimierung bzw. erstmalige Einrichtung einer Busverbin-
dung zwischen Hitdorf und Langenfeld möglich ist. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Andienung des Friedhofs Birkenberg 
durch ein Anrufsammeltaxi sicherzustellen. Die Mehrkosten von ca. 10.000 € 
werden in den Haushalt aufgenommen. 
 
- einstimmig - 
  

 
12 Wirkungsorientierte Steuerung der Leverkusener Seniorenarbeit 

- Bericht der Wirkungsperiode der Jahre 2014 bis 2018 
- Aufteilung der Haushaltsmittel ab 01.01.2019 
- Änderung der Leistungsvereinbarung 
- Nr.: 2018/2514 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Bericht (Anlage 1 der Vorlage) wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Die Finanzierung der kommunalen Altenhilfe ab 01.01.2019 erfolgt ge-

mäß Anlage 2 der Vorlage. Den Änderungen zur zukünftigen Mittelvertei-
lung wird zugestimmt. 

 
3. Entsprechende Haushaltsmittel wurden für den Haushalt 2019 angemel-

det. Es handelt sich um eine Pflichtaufgabe gemäß § 71 Sozialgesetz-
buch XII (SGB XII). 
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4. Die Auszahlung der Haushaltsmittel für die Jahre 2019 bis 2023 erfolgt 

nach Abschluss der Wirkungsvereinbarungen. 
 
5. Dem der Vorlage beigefügten Entwurf der mit den Trägern abzuschlie-

ßenden Leistungsvereinbarung (Anlage 3 der Vorlage) wird zugestimmt. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, Änderungen im Vertragstext vorzuneh-
men, soweit dadurch der Inhalt nicht verändert wird. 

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
13 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 

  
13.1 Ausbau und Sanierung der Schlebuscher Grundschulen 

- Änderungsantrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 07.12.2018 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2627 
  

 Beschluss: 
 
Für den Ausbau und die Sanierung der Grundschulen im Osten der Stadt 
werden im Haushalt 2019 für die Jahre 2019 ff. folgende Planungs- und Bau-
kosten eingesetzt:  
 
Gezelinschule  
 

Ansätze:  
Jahr 2019:      280.000 € 
Jahr 2020:      400.000 € 
Jahr 2021:      500.000 € 
Jahr 2022:      500.000 € 

 
In der Wasserkuhl 

 
Ansätze:  

Jahr 2019:      380.000 € 
VE:   5.935.000 € 

Jahr 2020:      800.000 € 
Jahr 2021:   2.585.000 € 
Jahr 2022:   2.550.000 € 

 
Morsbroicher Straße  

 
Ansätze:  

Jahr 2019:      230.000 € 
VE: 11.229.000 € 

Jahr 2020:   1.500.000 € 
Jahr 2021:   4.100.000 € 



- 21 - 
 
 

 
Jahr 2022:   3.800.000 € 

spätere Jahre:   1.829.000 € 
 
Waldschule 
 

Ansätze:  
Jahr 2019:      330.000 € 

VE:   2.000.000 € 
Jahr 2020:   1.650.000 € 
Jahr 2021:   1.870.000 € 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Jahr 2019 die einzelnen Maßnahmen dif-
ferenziert nach Ausbau und Sanierung darzustellen und deren Kosten zu er-
mitteln, zu priorisieren und den politischen Gremien zur Beratung und Be-
schlussfassung 2019 vorzulegen. 
Ferner wird die Verwaltung beauftragt, für Ausbau- und Sanierungsmaßnah-
men mögliche Fördermittel zu generieren.  
 
dafür: 41 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO 

NRW, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 8 (4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW) 
  

 
13.2 Ökologisch und sozial gerechte Stadtentwicklung 

- Änderungsantrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 07.12.2018 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2628 
  

 Herr Molitor (01) erklärt, dass der Antrag ergänzt werden müsste, damit keine 
Änderung des konsumtiven Haushaltes erforderlich wird, aber alles im Jahr 
2019 umgesetzt werden kann.  
 
Zum Beschlusspunkt 1 müsste folgender Buchstabe „e.“ hinzugefügt werden: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, die zusätzlichen Mittel im Kontext des „Leit-
bildes Grün“ in Höhe von 200.000 € im Jahr 2019 überplan- beziehungsweise 
außerplanmäßig bereitzustellen.“ 
 
Außerdem müsste folgender zusätzlicher Beschlusspunkt 4 eingefügt wer-
den: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, die unter den Punkten 2 und 3 geforderten 
Stellen mit dem Stellenplan 2020 einzurichten und die Besetzung der Stellen 
im Jahr 2019 vorzunehmen.“ 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die Fraktion BÜR-
GERLISTE, es für völlig unangemessen halte, dass Anträge, die in nicht un-
erheblichem Maße den Haushalt verändern, so kurzfristig eingebracht wer-
den. 
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Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) beantragt, den Antrag bis zur Ratssitzung 
vor der Sommerferien 2019 zu vertagen. Herr Oberbürgermeister Richrath 
lässt über den Vertagungsantrag abstimmen. 
 
dafür: 12 (4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LIN-

KE.LEV) 
dagegen: 36 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 Sozia-

le Gerechtigkeit) 
Enth.: 1 (DIE LINKE.LEV) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Im Verlauf der Diskussion beantragt Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) geheime 
Abstimmung. Weitere Ratsmitglieder unterstützen anschließend den Antrag 
auf geheime Abstimmung, so dass das erforderliche Quorum von 11 Stim-
men erreicht wird. 
 
Für die geheime Abstimmung werden von den Fraktionen folgende Stimm-
zähler benannt:  
Rh. Müller (CDU), Rf. Hengst (SPD), Rh. Danlowski (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN). 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt geheim über den Antrag einschließlich 
der von Herrn Molitor (01) vorgeschlagenen Änderungen abstimmen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis:  
 
abgegebene Stimmen :  49 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 49 
dafür:  29 
dagegen: 19 
Enth.:    1 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
1. Im Kontext des Leitbilds Grün werden die folgenden Punkte mit 200.000 
Euro im Haushalt 2019 unterstützt: 
 
a. Die Stadt legt ein Förderprogramm zur Dach-, Fassaden- und Innenhofbe-
grünung auf. Mit dem Programm soll die Verwaltung Bauherren und Hausbe-
sitzer umfassend über bereits bestehende Möglichkeiten zur Unterstützung 
von Baubegrünungen, z.B. direkte Zuschüsse für Begrünungsmaßnahmen 
und reduzierte Niederschlagswassergebühren, informieren und beraten. 
 
b. Gleichzeitig soll die Stadt bei Neubau und Sanierung städtischer Gebäude, 
sowie Schulen und Kindertagesstätten eine Vorbildfunktion wahrnehmen. Die 
Stadt untersucht ihren Gebäudebestand daher hinsichtlich der Eignung für 
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Dach- und Fassadenbegrünung. Dazu erarbeitet sie ein Begrünungskonzept 
und setzt dieses sukzessive im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten um. 
Ferner wird überprüft, ob weitere städtische Flächen entsiegelt und bepflanzt 
werden können. 
 
c. Ebenso soll die Luftreinhaltung durch Pflanzung von Bäumen an stark be-
fahrenen Straßen gefördert werden. 
 
d. Für die Umsetzung dieser und weiterer Maßnahmen des Leitbilds Grün 
wird die Verwaltung beauftragt, sich mit dem Leitbild für das Förderprogramm 
„Zukunft Stadtgrün“ zu bewerben.  
 
e. Die Verwaltung wird beauftragt, die zusätzlichen Mittel im Kontext des 
„Leitbildes Grün“ in Höhe von 200.000 € im Jahr 2019 überplan- bezie-
hungsweise außerplanmäßig bereitzustellen. 
 
2. Zur personellen Unterstützung des städtischen Mobilitätsbeauftragten wird 
eine zusätzliche Stelle mit einem Stellenumfang von 30 Stunden eingerichtet. 
 
3. Bei der Bauaufsicht und bei der Gebäudewirtschaft werden zusätzlich je 
eine unbefristete Vollzeitstelle eingerichtet. 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die unter den Punkten 2 und 3 geforderten 
Stellen mit dem Stellenplan 2020 einzurichten und die Besetzung der Stellen 
im Jahr 2019 vorzunehmen. 
  

 
13.3 B8, Bürgerhaus Alkenrath, Realschule Am Stadtpark 

- Änderungsantrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 07.12.2018 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2629 
  

 Herr Molitor (01) schlägt vor, zu den Planungen der B8/Europaring, folgende 
Haushaltsmittel bereitzustellen: 
 

Ansätze:  
Jahr 2019:      500.000 € 
Jahr 2020:      150.000 € 
Jahr 2021:   2.700.000 € 
Jahr 2022:   1.350.000 € 

 
Für das Bürgerhaus Alkenrath würde der Beschluss die Bereitstellung fol-
gender Mittel bedeuten:  
 

Ansätze:  
Jahr 2021:      540.000 € 
Jahr 2022:   1.000.000 € 

 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag einschließlich der von 
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Herrn Molitor (01) vorgeschlagenen Änderungen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Planungen der B8/Europaring werden 2019 abgeschlossen und in an-
gemessenem Rahmen mit entsprechendem Vorlauf der Bevölkerung in Küp-
persteg vorgestellt. Folgende Mittel werden in den Haushalt eingestellt: 
2019: 500.000 €, 2020: 150.000 €, 2021: 2.700.000 €, 2022: 1.350.000 €. 
Der Anspruch bleibt eine zeitnahe Umsetzung der ersten Teilmaßnahme vom 
Kreisverkehr in Küppersteg bis Wiesdorf. 
 
2. Die energetische Sanierung des Bürgerhauses Alkenrath wird ab dem Jahr 
2021 in den Haushalt aufgenommen und die auf spätere Jahre eingestellten 
Mittel entsprechend vorgezogen. Folgende Mittel werden in den Haushalt 
eingestellt: 
2021: 540.000 €, 2022: 1.000.000 €. 
 
3. Für die Sanierung und den Ausbau der Realschule Am Stadtpark werden 
280.000 € Planungskosten für 2019 eingestellt. Erst mit fortschreitender Pla-
nung können benötigte Investitionsmittel beziffert und dann für den folgenden 
Haushalt eingestellt werden. 
 
dafür: 37 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 DIE 

LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (2 OP, 2 PRO NRW) 
Enth.: 7 (4 BÜRGERLISTE, 1 OP, 2 FDP) 
  

 
13.4 Verschiedene Änderungsanträge 

- Änderungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 17.11.18 zur Vorlage Nr. 
2018/2525 
- Nr.: 2018/2606 
  

 Herr Molitor (01) schlägt vor, die einzelnen Punkte des Antrages gemeinsam 
abzustimmen, da diese sehr unterschiedlichen Themen alle im Finanz- und 
Rechtsausschuss am 26.11.18 einzeln diskutiert, abgestimmt und mit großer 
Mehrheit abgelehnt worden sind. 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) protestiert für die Fraktion (BÜRGERLISTE) 
dagegen und bittet darum, die einzelnen Punkte des Antrages getrennt ab-
stimmen zu lassen. 
 
Darauf beantragt Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), die Punkte ge-
meinsam abstimmen zu lassen. Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über 
den Antrag von Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) abstimmen. 
 
dafür: 41 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 6 (2 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 DIE LINKE.LEV) 
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Damit werden die einzelnen Punkte des Antrages gemeinsam abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 40 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 3 (2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
13.5 Sanierung der Realschule Am Stadtpark 

- Änderungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 17.11.18 zur Vorlage Nr. 
2018/2525 
- Nr.: 2018/2607 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 39 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP) 
Enth.: 4 (2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
13.6 Verschiedene Änderungsanträge 

- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 22.11.18 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2608 
  

 Der Antrag hat sich durch die Beschlussfassung zu den Tagesordnungspunk-
ten 13.1 und 13.3 sowie den entsprechenden in der Veränderungsliste auf-
genommenen Beschlüssen des Finanz- und Rechtsausschusses vom 
26.11.18 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
  

 
13.7 Umgestaltung des Europarings/B8 

- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 22.11.18 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2609 
  

 Der Antrag hat sich durch die Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt 
13.3 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
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13.8 Verschiedene Änderungsanträge 

- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 22.11.18 zur Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2610 
  

 Der Antrag hat sich durch die Beschlussfassung zu den Tagesordnungspunk-
ten 13.1 und 13.3 sowie den entsprechenden in der Veränderungsliste auf-
genommenen Beschlüssen des Finanz- und Rechtsausschusses vom 
26.11.18 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
  

 
13.9 Gezelinschule 

- Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.18 zur 
Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2611 
  

 Der Antrag hat sich durch die Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt 
13.1 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
  

 
13.10 Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 16.11.18 zu den Vorlagen Nrn. 

2018/2525 und 2018/2396 
- Nr.: 2018/2600 
  

 Da die Punkte 3 und 4 des Antrages in der Sitzung des Finanz- und Rechts-
ausschusses vom 26.11.18 erläutert wurden, sind diese erledigt. 
 
Der Punkt 1 des Antrages ist durch den entsprechenden, in der Verände-
rungsliste aufgenommenen, Beschluss des Finanz- und Rechtsausschusses 
vom 26.11.18 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
 
Zum Punkt 2 des Antrages erklärt Herr Molitor (01), dass die Portokosten 
sehr konservativ berechnet wurden. Mittlerweile vorliegende Zahlen aus dem 
Jahr 2018 lassen jedoch erkennen, dass die angesetzte Summe deutlich un-
terschritten wird. Er schlägt vor, trotzdem den Ansatz im Haushalt beizube-
halten, da einzelne Änderungen im konsumtiven Teil des Haushaltes dazu 
führen würden, dass das gesamte Zahlenwerk im Haushalt neu gerechnet 
werden muss und damit eine fristgerechte Verabschiedung der Haushaltssat-
zung nicht mehr möglich wäre. Rf. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt sich 
damit einverstanden. 
 
Der Antrag hat sich somit erledigt. 
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13.11 Verschiedene Änderungsanträge 

- Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.18 zur 
Vorlage Nr. 2018/2525 
- Nr.: 2018/2612 
  

 Der Antrag hat sich durch die Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt 
13.2 bei Zustimmung des Antragstellers erledigt. 
  

 
13.12 Stellenplan 2019 

- Nr.: 2018/2615 
  

 Beschluss: 
 
Der mit den Anlagen 1 bis 3 der Vorlage vorgelegte Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2019 wird beschlossen. 
 
dafür: 35 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 DIE 

LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 8 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 3 (OP) 
  

 
13.13 Verwaltungsvorlage 

- m. Anfrage der CDU-Fraktion u. Stn. d. Verw. v. 29.10.18 
- m. erg. Unterlagen v. 23.11.18 (Stn. zu Anfragen z. Haushalt) 
- m. erg. Beratungsunterlagen (Veränderungslisten) v. 06.12.18 
- m. erg. Schreiben der IHK Köln v. 07.12.18 
- Nr.: 2018/2525 
  

 Beschluss: 
 
3. Die Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das Haushaltsjahr 2019 

(Anlage 2 zur Niederschrift) einschließlich des fortgeschriebenen Haus-
haltssanierungsplanes 2012 bis 2021 wird mit allen integrierten Anlagen 
sowie den Veränderungslisten vom 06.12.2018 in der Fassung der Emp-
fehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 26.11.2018 und unter 
Berücksichtigung der unter den Tagesordnungspunkten 13.1, 13.2 und 
13.3 beschlossenen Änderungen beschlossen. 

 
dafür: 39 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP, 2 

DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 8 (3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW) 
 
Frau Bürgermeisterin Lux übernimmt die Sitzungsleitung. 
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14 Beschluss über die Feststellung des Gesamtabschlusses zum 31.12.2014 (Ge-

samtabschluss 2014) 
- m. Erg. v. 28.11.18 
- Nrn.: 2018/2535 und 2018/2535/1 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt zunächst über die Ziffer 2 des Beschlussent-
wurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen bestätigt den geprüften Gesamtabschluss 

2014 mit einer Bilanzsumme von 1.955.275.703,89 €. In der Gesamter-
gebnisrechnung 2014 wird ein Fehlbetrag in Höhe von 56.994.873,48 € 
ausgewiesen.  

 
dafür: 42 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 5 (3 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Lux über die Ziffer 3 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt dem Oberbürgermeister nach 

§ 116 Abs. 1 i. V. m. § 96 Abs. 1 GO NRW für den Gesamtabschluss 
zum 31.12.2014 die Entlastung. 

 
dafür: 41 (14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP, 

2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat gem. § 116 Abs. 1 i. V. m. § 40 Abs. 2  
Satz  6 und § 96 Abs. 1 Satz 4 GO NRW an der Beratung und Beschlussfas-
sung nicht teilgenommen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
15 Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren 2019 

- Nr.: 2018/2545 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Gebühren-

bedarfsberechnung und der Vorschlag zur Festsetzung der Abfallentsor-
gungsgebühren auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der 
AVEA GmbH & Co. KG aufgestellten Wirtschaftsplanes 2019 und der 
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damit korrespondierenden preisrechtlichen Kalkulation 2019 auf der Ba-
sis der testierten Vorkalkulation der Leitsätze für die Preisermittlung auf 
Grund von Selbstkosten erfolgen. 

 
2. Die Gebührenbedarfsberechnung (Anlage 1.1 der Vorlage) und die Er-

mittlung der Gebührensätze (Anlage 1.2 der Vorlage) werden zur Kennt-
nis genommen. 

 
3. Die Satzung zur 22. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 

die Abfallentsorgung wird in der als Anlage 3 zur Niederschrift beigefüg-
ten Fassung beschlossen. 

 
- einstimmig - 
  

 
16 Ausstattung der Fahrzeuge der AVEA mit SCRT-Filtern 

  
 
16.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.18 zum 

Antrag Nr. 2018/2532 
- Nr.: 2018/2613 
  

16.2 Antrag der Gruppe FDP vom 16.10.18 
- Nr.: 2018/2532 
  

 Herr Stadtdirektor Märtens erläutert, dass die AVEA jeweils neun Müllfahr-
zeuge mit Motoren der Abgasnormen Euro 5 und Euro 6 im Bestand hat. Im 
Jahr 2019 sollen vier Neufahrzeuge mit Motoren der Abgasnorm Euro 6 an-
geschafft werden. Von den Fahrzeugen mit Motoren der Abgasnorm Euro 5 
sind fünf im Regeleinsatz und werden mit SCR-Technik ausgerüstet. Die vier 
verbleibenden Fahrzeuge sind lediglich als Reserve vorgesehen. 
 
Er erklärt, dass bei der RELOGA jeweils zwei Fahrzeuge mit Motoren der 
Abgasnormen Euro 5 und Euro 6 im Bestand sind. 
 
Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens 
(FDP) erklären die Anträge Nrn. 2018/2613 und 2018/2532 für erledigt. 
  

 
17 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) 
- Wirtschaftsplan 2019 
- Mittelfristplanung 2020 - 2022 
- Nr.: 2018/2566 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso Weisung, dem von der 
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Geschäftsführung der nbso aufgestellten Wirtschaftsplan 2019 sowie der Mit-
telfristplanung 2020 - 2022 Zustimmung zu erteilen. 
 
dafür: 43 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
18 neue bahnstadt opladen - Fortschreibung der Kosten- und Finanzierungsüber-

sicht 2018 
- Nr.: 2018/2579 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Fortschreibung der Kosten- und 

Finanzierungsübersicht gemäß dem Beschluss des Aufsichtsrates der 
neuen bahnstadt opladen GmbH (nbso) vom 27.09.2018 zur Kenntnis. 

 
2. Auf Grundlage der bevorstehenden Ausfinanzierung des Westteils 

seitens der Städtebauförderung ist zeitnah über die Entwicklung des 
städtischen Eigenanteils zu berichten.  

 
dafür: 40 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
19 Gründung der "WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen Service GmbH" als 

Tochtergesellschaft der WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH 
- m. Erg. v. 07.12.18 
- Nrn.: 2018/2577 und 2018/2577/1 
  

 Beschluss:  
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-
tretern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der WGL 
Weisung, Änderungen des Gesellschaftsvertrags der WGL wie folgt zu be-
schließen: 
 
1.1. Ergänzung des Gesellschaftsvertrages der WGL in § 7 unter neu Abs. 3 
wie folgt:  
„Durch Gesellschafterbeschluss kann allen oder einzelnen Mitgliedern der 
Geschäftsführung Einzelvertretungsbefugnis sowie Befreiung von den Be-
schränkungen des § 181 BGB erteilt werden. Besteht die Geschäftsführung 
aus mehreren Mitgliedern, so können einzelne Mitglieder zur Vornahme be-
stimmter Geschäfte oder bestimmter Arten von Geschäften durch die Gesell-
schafterversammlung ermächtigt werden.“ 
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1.2. Ergänzung des Gesellschaftsvertrages der WGL in § 11 Abs. 2 unter neu 
lit. k) wie folgt: 
„die Ausübung des Stimmrechts der Gesellschaft in Beteiligungsgesellschaf-
ten, sofern die Beschlussfassung Gegenstände gem. lit. a) bis lit. j) betrifft“. 
 
1.3. Ergänzung des Gesellschaftsvertrages der WGL in § 16 unter neu lit. q) 
wie folgt: 
„die Ausübung des Stimmrechts der Gesellschaft in Beteiligungsgesellschaf-
ten, sofern die Beschlussfassung Gegenstände gem. lit. a) bis lit. p) betrifft“. 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Gründung der „WGL Woh-
nungsgesellschaft Leverkusen Service GmbH“ (Service GmbH) als Tochter-
gesellschaft (WGL) möglichst zum 01.01.2019. 
 
Die Gesellschaftsgründung erfolgt auf der Grundlage des der Vorlage beige-
fügten Entwurfs des Gesellschaftsvertrages (Anlage zur Vorlage). 
 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle in Verbindung mit der Grün-
dung der Service GmbH erforderlichen Regelungen zu treffen bzw. Handlun-
gen vorzunehmen, insbesondere 
- das Anzeigeverfahren nach § 115 (1) GO NRW einzuleiten und 
- die erforderliche notarielle Beurkundung zu veranlassen. 
 
4. Soweit eventuell formelle Änderungen der Verträge, die den materiellen 
Gehalt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister ermäch-
tigt, diese vorzunehmen. 
 
- einstimmig - 
  

 
20 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

WfL Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WfL) 
- Wirtschaftsplan 2019 
- Verlustabdeckung 2019 
- Nr.: 2018/2584 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-

treterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen der WfL 
Weisung, dem von der Geschäftsführung der WfL aufgestellten und in der 
Anlage der Vorlage beigefügten Wirtschaftsplan 2019 nach Maßgabe der 
Begründung zuzustimmen. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, der WfL für das Geschäftsjahr 

2019 für das Geschäftsjahr einen Betrag in Höhe von maximal 750.000 € 
in Abhängigkeit des von der Stadt Leverkusen anteilig (79 %) zu tragen-
den Jahresfehlbetrages zur Verfügung zu stellen. Die Auszahlung steht 
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unter dem Vorbehalt, dass die Haushaltssatzung 2019 vom Rat verab-
schiedet wird, die Kommunalaufsicht gegen die Bewirtschaftung des 
Haushaltes 2019 keine Bedenken erhebt sowie ein festgestellter Jahres-
abschluss der WfL 2019 vorliegt. 

 
dafür: 40 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
21 Erweiterung des Betrauungsaktes der WfL Wirtschaftsförderung Leverkusen 

GmbH (WfL) 
- Nr.: 2018/2602 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt den als Anlage 1 zur Vorlage beige-
fügten Entwurf der Erweiterung des Betrauungsaktes vom 18.07.2011, um 
weiterhin eine beihilferechtskonforme Ausgleichszahlung durch die Stadt Le-
verkusen an die WfL, hier für das Projekt „Probierwerk“, zu gewährleisten. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
22 Verkaufsoffene Sonntage 2019 

- 21. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen 
- Nr.: 2018/2567 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 4 zur Niederschrift 
beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung zur 21. Änderung der Ord-
nungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
aus besonderem Anlass vom 3. April 1997. 
 
dafür: 30 (OB, 13 CDU, 9 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
dagegen: 11 (4 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 DIE LINKE.LEV, 1 

Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 4 (1 SPD, 3 OP) 
 
Rh. Schönberger (CDU) hat gemäß § 31 GO NRW an der Beratung und Ab-
stimmung nicht teilgenommen. 
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23 Kommunale Sicherheit neu gedacht - Projekte und Ideen 

  
23.1 Antrag der CDU-Fraktion vom 10.07.18 

- 2. Neudruck 
- Nr.: 2018/2363 
  

23.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 17.10.18 
- Neudruck 
- Nr.: 2018/2538 
  

23.3 Sicherheit neu gedacht (Kriminalpräventiver Rat, Kommunaler Ordnungsdienst) 
- Nr.: 2018/2565 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Tagesordnungspunkt in der 
Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
vom 08.11.2018 getrennt über die einzelnen Punkte abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Einrichtung eines Kriminal-

präventiven Rates zum 01.03.2019. 
 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale 
Gerechtigkeit) 

dagegen: 2 (FDP) 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für die Schaffung eines Kom-

munalen Ordnungsdienstes zu erarbeiten und dem Rat bis zum 
01.03.2019 vorzulegen. 

 
- einstimmig - 
 
3. Die Anträge der CDU-Fraktion (Nr. 2018/2363) und der SPD-Fraktion (Nr. 

2018/2538) werden in die Vorlage Nr. 2018/2565 integriert. 
 
dafür: 43 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale 
Gerechtigkeit) 

dagegen: 2 (FDP) 
 
Eine separate Abstimmung über die Anträge Nrn. 2018/2363 und 2018/2538 
erübrigt sich somit. 
 
Frau Bürgermeisterin Lux übernimmt die Sitzungsleitung. 
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Dezernat III 
  

24 Verzicht auf den Einsatz eines Schlegelmulchers beim Mähen von Wiesenflä-
chen 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.08.18 
- m. Stn. v. 05.09.18 
- m. Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.18 
- m. erg. Stn. v. 08.11.18 
- Nr.: 2018/2412 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Bürger- und Umweltausschusses vom 08.11.2018 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung ermittelt bis zum Frühjahr 2019 weitere Wiesen im Innen- und 
Außenbereich, bei denen die Pflege optimiert werden kann. Die Quote der 
vom Fachbereich Stadtgrün genannten Flächen von 14 Hektar, die bereits 
mit dem Balkenmäher gemäht werden, soll damit erhöht werden. Es ist davon 
auszugehen, dass durch die Quotenerhöhung höhere Kosten entstehen wer-
den. Ausgenommen von der Prüfung sind Flächen, die durch die Techni-
schen Betriebe Leverkusen AöR (TBL) und Straßen.NRW betreut werden. 
 
dafür: 41 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
Enth.: 2 (CDU) 
  

 
25 Klare Regeln für Dieselfahrverbote 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 18.10.18 
- Nr.: 2018/2543 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt fordert die Bundesregierung auf, möglichst kurzfristig eine 
einheitliche Lösung für Fahrverbote von Diesel-PKW vorzulegen. Dabei ist zu 
gewährleisten, dass diese für die Kommunen umsetzbar sind. 
 
dafür: 26 (OB, 13 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLIS-

TE, 2 OP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 2 (1 CDU, 1 OP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 17 (13 CDU, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
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26 Verkehrssicherungspflicht bei Veranstaltungen 

- Antrag der CDU-Fraktion und der Gruppe FDP vom 07.11.18 
- Nr.: 2018/2578 
  

 Beschluss: 
 
In der Stadt Leverkusen finden im Verlaufe eines Jahres immer viele kleine 
Veranstaltungen, teilweise von Vereinen oder Unternehmen organisiert, statt. 
Dabei spielt die Verkehrssicherungspflicht immer eine wichtige und auch für 
die Veranstalter schwierige Rolle. Insbesondere ausreichend Parkraum für 
Besucher bereitzustellen, ist oft ein Hindernis. Die Veranstalter bemängeln 
dabei oft, dass in Leverkusen höhere Standards an Sicherheit gesetzt wür-
den als in vielen anderen Kommunen. Der Rat der Stadt Leverkusen bittet die 
Verwaltung, den Kommunalpolitikern die Rahmenvorgaben der Sicherungs-
pflicht einmal darzulegen und dann zu diskutieren, ob diese Standards im 
Benchmark immer gerechtfertigt sind. In diesen Prozess einbezogen werden 
kann auch die Koordinationsstelle für Großveranstaltungen. Sie könnte sozu-
sagen als „Servicestelle“ kleine Vereine mit machbaren und pragmatischen 
Lösungsvorschlägen unterstützen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
27 Abschiebungen  

- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 07.11.18 
- Nr.: 2018/2592 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (PRO NRW) 
dagegen: 42 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
28 Resolution betreffend Bezuschussung des Vereins "Diyanet-Türkisch-

Islamisches-Kulturzentrum" 
- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 09.11.18 
- Nr.: 2018/2604 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 2 (PRO NRW) 
dagegen: 39 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
29 5. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2018/2508 
  

 Beschluss: 
 
Die „Satzung zur 5. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Leverkusen vom 14.12.2009“ wird gemäß Anlage 5 zur Niederschrift 
beschlossen. 
 
- einstimmig - 
  

 
30 Wirtschaftsplan der Suchthilfe gGmbH 2019 

- Nr.: 2018/2503 
  

 Beschluss: 
 
Den städtischen Vertretern in der Gesellschafterversammlung der Suchthilfe 
gGmbH wird gemäß § 113 Abs. 1 GO NW Weisung erteilt, dem Wirtschafts-
plan 2019 gemäß Anlage 1 der Vorlage zuzustimmen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
31 Änderung der Gebührensatzung Übergangsheime 

- Nr.: 2018/2515 
  

 Beschluss: 
 
Der 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Nutzungsge-
bühren für die vorläufige Unterbringung von ausländischen Flüchtlingen, 
(Spät-)Aussiedlern und Obdachlosen in von der Stadt Leverkusen betriebe-
nen Unterkünften vom 18. Dezember 2017 (Anlage 6 zur Niederschrift) wird 
zugestimmt. 
 
dafür: 45 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
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32 Rahmenvereinbarung mit der Job Service Beschäftigungsförderung Leverkusen 

gGmbH (JSL) über technische Betreuung von Einrichtungen für Geflüchtete und 
Obdachlose ab dem 01.01.2019 
- Nr.: 2018/2516 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, mit der Job Service Beschäftigungsförderung 
Leverkusen gGmbH (JSL) die der Vorlage beigefügte Rahmenvereinbarung 
zur Betreuung von städtischen Einrichtungen für Geflüchtete und Obdachlose 
ab dem 01.01.2019 mit einer Laufzeit von 4 Jahren abzuschließen. 
 
dafür: 44 (OB, 14 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
  

 
Dezernat IV 
  

33 Dringliche Entscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW 
- Projektaufruf 2018/19 – Förderung von Investitionen in nationale Projekte des 
Städtebaus; hier: Umsetzung Ratsbeschluss vom 29.10.2018 zur Teilnahme am 
Förderprogramm für die „Erneuerung des Schlossparks Morsbroich“ und den 
„Zubau“ 
- Nr.: 2018/2589 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat genehmigt gemäß § 60 Abs. 1 Satz § GO NRW nachstehende dring-
liche Entscheidung: 
 
1. Der Hauptausschuss beschließt gemäß § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW: 
 

Die Finanzierung des notwendigen kommunalen Eigenanteils bei einer 
gewährten Projektförderung des 
 

a. Moduls 1 (Bausteine 1 - 8 des Standortkonzepts für die Zukunftssiche-
rung von Schloss Morsbroich in Leverkusen mit geschätzten Gesamt-
kosten von rd. 1,2 Mio. €) in einmaliger Höhe von 120.000 €. 

 
b. Zu Modul 2 (Baustein 9 des Standortkonzepts für die Zukunftssiche-

rung von Schloss Morsbroich in Leverkusen, der sogenannte „Zubau“) 
wird die Verwaltung beauftragt, die bauplanerischen und finanziellen 
Rahmenbedingungen zu schaffen, damit eine Antragstellung im Rah-
men der Regionale 2025 oder anderer Förderkulissen erfolgreich sein 
kann. 

 
Der notwendige kommunale Eigenanteil ist innerhalb des Wirtschafts-



- 38 - 
 
 

 
plans der KSL darzustellen. Des Weiteren sind ab der Fertigstellung 
der Module für den laufenden Betriebsaufwand und die kalkulatori-
schen Kosten jährliche zusätzliche Aufwendungen einzuplanen. Der 
Zuschuss der Stadt an die KSL ist analog zu erhöhen. 

 
2. Gemäß der Haushaltsverfügung vom 23.05.2018 der Bezirksregierung 

Köln bedarf eine Ausweitung der etatisierten Zuschüsse der Zustimmung 
der Kommunalaufsicht. 

 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerech-
tigkeit) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
  

 
34 Mittelkürzung KSL-Finanzierung der Gütergleisverlegung 

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, BÜRGERLISTE und 
Opladen Plus sowie der Gruppe FDP vom 08.11.18 
- Nr.: 2018/2581 
  

 Herr Stadtdirektor Märtens erklärt im Verlauf der Diskussion, dass er zusam-
men mit Herrn Beigeordneten Adomat im Genehmigungsverfahren 2019 für 
den kommenden Haushaltsplan 2020 mit der Bezirksregierung erörtern wird, 
die Mittelkürzung der KSL-Finanzierung aufzuheben. 
 
Herr Molitor (01) schlägt vor, dass der Rat den Antrag um folgenden Text 
ergänzt: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Bezirksregierung zu klären, wie dies 
realisiert werden kann.“ 
 
Frau Bürgermeisterin Lux lässt über den Antrag einschließlich der von Herrn 
Molitor vorgeschlagenen Ergänzung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zum 31.12.2019 die Öffentlich-Rechtliche 
Vereinbarung mit der Bezirksregierung Köln zur Finanzierung der Gütergleis-
verlegung zu beenden und ab dem Haushaltsjahr 2020 die mit dem Ab-
schluss der Vereinbarung vollzogenen Kürzungen um 1 Mio. € jährlich im 
Bereich der Position „Zuführung Kernhaushalt an die KulturStadtLeverkusen 
(KSL)“ aufzuheben. 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Bezirksregierung zu klären, wie dies 
realisiert werden kann. 
 
- einstimmig - 
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35 Erhöhung der Versorgungsquote im U3-Bereich 

  
35.1 Ergänzungsantrag zum Antrag Nr. 2018/2549 der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN vom 30.10.18 
- Nr.: 2018/2564 
  

35.2 Ergänzungsantrag der Vorsitzenden des Stadtelternrates Leverkusen, Frau 
Prüm, Mitglied im Kinder- und Jugendhilfeausschuss, vom 02.11.18 zum Antrag 
Nr. 2018/2549 
- Nr.: 2018/2590 
  

35.3 Antrag der CDU-Fraktion vom 19.10.18 
- Nr.: 2018/2549 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt über den Tagesordnungspunkt in der Fas-
sung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
vom 08.11.2018 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Versorgungsquote im U3-Bereich der Kindertagesbetreuung wird von 
derzeit 42 % auf zukünftig 60 % ab dem Kindergartenjahr 2019/2020 erhöht. 
 
dafür: 46 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit) 

Enth.: 2 (DIE LINKE.LEV) 
  

 
36 Gesetz zur Neuregelung der Bildungsgänge am Gymnasium  

- Konzeption zur Herstellung der Rahmenbedingungen 
- Nr.: 2018/2415 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Konzeption zur Herstellung der 
Rahmenbedingungen hinsichtlich der Umsetzung von G8/G9 unter Berück-
sichtigung des Konnexitätsprinzips. 
 
- einstimmig - 
  

 
37 Wirtschaftsplan 2019 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- Nr.: 2018/2546 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2019 (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) für die 
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eigenbetriebsähnliche Einrichtung KSL wird in der der Vorlage als Anlage 
beigefügten Fassung wie folgt beschlossen: 

 
a) Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
Erträge:           5.270.200 €, 
Aufwendungen:       16.532.800 €, 
Zinsen und Steuern:             17.900 €, 
Auflösung Sonderposten:           -40.150 €, 
Ergebnis vor Zuschuss Kernverwaltung:   -11.240.350 €. 
 
b) Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
Einnahmen:      437.500 €, 
Ausgaben:      437.500 €. 
 
c) Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 
 
d) Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-
schlossen. 
 
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2019 wird auf 
8.000.000 € festgelegt. 
 
f) Die Betriebsleitung der KSL wird ermächtigt, Verbindlichkeiten in Höhe 
von 437.500 € für die Maßnahmen aus dem Vermögensplan einzugehen. 
 

2. Der Zuführung einer Verlustabdeckung in Höhe von 9.153.300 € aus der 
Kernverwaltung an die KSL wird zugestimmt. Damit verringert sich das Ei-
genkapital/der Rücklagenbestand der KSL um 2.087.050 €. 

 
dafür: 41 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 3 (2 PRO NRW, 1 FDP) 
  

 
38 6. Änderung der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend der Stadt Le-

verkusen vom 10. Oktober 1994 
- Nr.: 2018/2492 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 6. Änderung der Satzung für den Fachbereich Kinder und 
Jugend der Stadt Leverkusen vom 10. Oktober 1994 wird in der als Anlage 7 
zur Niederschrift beigefügten Fassung beschlossen.  
 
- einstimmig - 
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39 Wirtschaftsplan 2019 des "Sportpark Leverkusen" 

- Nr.: 2018/2518 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2019 für den kommunalen Eigenbetrieb „Sportpark  
 Leverkusen" wird wie folgt festgestellt: 
 
1a. Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
 Erträge:      9.013.000 € 
 Aufwand:    11.010.000 € 
 
1b. Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
 Einnahmen:         434.000 € 
 Ausgaben:        434.000 € 
 
1c. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis genom-

men. 
 
1d. Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-

schlossen. 
 
1e. Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2019 wird auf 

15.000.000 € festgelegt. 
 
dafür: 41 (OB, 12 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Frau Bürgermeisterin Lux unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat V 
  

40 Um- und Ausbau der Autobahnen sowie der Rheinquerung in Leverkusen 
  

40.1 Planung einer Grünzone mit Wasserfläche im Rahmen der Tunnellösungen zum 
Aus- und Umbau der A1 und A3 inklusive Rheinquerung und beider Leverkuse-
ner Kreuze 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.10.18 
- Nr.: 2018/2512 
  

 Beschluss: 
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Wie Antrag 
 
dafür: 5 (OB, 4 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 41 (14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 PRO 

NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
40.2 Ablehnung der Vorzugsvariante von Land NRW/Straßen.NRW für den zweiten 

Bauabschnitt der A1 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.11.18 
- Nr.: 2018/2585 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 37 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LIN-

KE.LEV, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 5 (4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
40.3 Ablehnung der Vorzugsvariante von Land NRW/Straßen.NRW zur ebenerdigen 

Führung des Gesamtverkehrs der A3 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.11.18 
- Nr.: 2018/2586 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen lehnt die vom Land NRW / Straßen.NRW vor-
geschlagene Vorzugsvariante zur ebenerdigen Führung des Gesamtverkehrs 
der A3 im Bauabschnitt 3 ab.  
 
dafür: 30 (OB, 1 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 15 (12 CDU, 1 PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 1 (CDU) 
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40.4 Erarbeitung einer Lösung für die extremen Verkehrsverhältnisse in Leverkusen 

mittels Tunnelvarianten für die A1 und A3 durch die Bundes- und Landesregie-
rung NRW 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.11.18 
- Nr.: 2018/2587 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 41 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 1 (CDU) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
40.5 Informationsveranstaltung Ausbau A3 

- Antrag der SPD-Fraktion vom15.11.18 
- Nr.: 2018/2603 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) schlägt vor, dass Herr Oberbürger-
meister Richrath im Anschluss an die beantragte Informationsveranstaltung 
das Heft des Handelns in die Hand nimmt und ein entsprechendes Schreiben 
oder eine Stellungnahme zur Positionierung der Stadt Leverkusen entwirft. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath sagt dies zu. 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) beantragt, auch die A1 thematisch in eine sol-
che Informationsveranstaltung aufzunehmen. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt über diesen Antrag abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 1 OP, 1 PRO NRW) 
dagegen: 38 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE.LEV) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Beschluss: 
 
Der Landesbetrieb Straßen.NRW wird aufgefordert, zeitnah im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung in Manfort die Leverkusener Bürgerinnen und Bür-
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ger über den derzeitigen Planungsstand der Ausbauplanungen der A 3 und 
des Leverkusener Kreuzes zu informieren.  
 
Dabei sollen u. a. folgende Informationen vorgestellt werden:  
 
• Welche Varianten zum Ausbau wurden geprüft?  
 
• Wodurch kommen die massiven Preisunterschiede der verschiedenen Vari-
anten zustande?  
 
• Abwägungsprozess zwischen ökonomischen Faktoren, Emissionsschutz 
(Lärm, Luftschadstoffe, etc.), Flächenverbrauch bzw. Eingriff ins Stadtgebiet  
 
Die Bürgerinnen und Bürger sollen durch Straßen.NRW per Postwurfsendun-
gen eingeladen werden. 
 
dafür: 33 (OB, 1 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 
Soziale Gerechtigkeit) 

Enth.: 13 (CDU) 
  

 
41 Dach- und/oder Fassadenbegrünung 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.18 
- m. Stn. v. 07.11.18 
- Nr.: 2018/2495 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlungen des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und 
Planen vom 12.11.2018 sowie der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III 
vom 22.11.2018 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Jeder Bebauungsplan wird grundsätzlich auf die Festsetzung von Anteilen für 
Dach- und/oder Fassadenbegrünung geprüft. Bei einer möglichen Dach- 
und/oder Fassadenbegrünung sind hauptsächlich einheimische Pflanzen zu 
verwenden. 
 
dafür: 30 (OB, 2 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 1 DIE LINKE.LEV) 
dagegen: 14 (12 CDU, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 2 (FDP) 
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42 Pflanzgebote in Bebauungsplänen 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.18 
- m. Stn. v. 07.11.18 
- Nr.: 2018/2502 
  

 Beschluss: 
 
Im Rahmen von Bebauungsplänen werden Pflanzgebote erlassen, die Art 
und Umfang der Begrünung von Vorgärten sowie die Pflanzung von Hecken 
verbindlich festlegen. 
 
dafür: 34 (OB, 4 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale 
Gerechtigkeit) 

dagegen: 12 (10 CDU, 2 FDP) 
  

 
43 Verwendung von vogelfreundlichem Glas bei größeren städtischen Bauvorhaben 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 11.07.18 
- Nr.: 2018/2368 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlungen des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und 
Planen vom 12.11.2018 sowie der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk II 
vom 20.11.2018 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Bei zukünftigen städtischen Bauvorhaben mit größeren Glasflächen (z. B. die 
geplante Dreifachsporthalle in Opladen) und kleineren Glasflächen (z. B. 
Buswartehäuschen) soll durch die Verwendung von vogelfreundlichem Glas 
Vogelschlag weitgehend vermieden werden. Dabei soll bei jedem Bauvorha-
ben, bei dem vogelfreundliches Glas zum Einsatz kommen soll, vorher eine 
Kosten-/Nutzen-Abwägung erfolgen. 
 
dafür: 43 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 
Soziale Gerechtigkeit) 

dagegen: 2 (CDU) 
  

 



- 46 - 
 
 

 
 
44 Sanierung der Mehrzweck-Aula des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums  - Pla-

nungs- und Baubeschluss 
  

44.1 Antrag der Gruppe FDP vom 25.09.18 
- Neudruck 
- m. Stn. v. 31.10.18 
- Nr.: 2018/2499 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt zu Protokoll, dass es aus ihrer 
Sicht falsch ist, das Innere von Gebäuden, die als Schule oder ähnliches ge-
nutzt werden, unter Denkmalschutz zu stellen, da dadurch keine Verände-
rungen mehr vorgenommen werden können. Es hätte ansonsten die große 
Chance bestanden, aus der Aula eine Mehrzweckaula zu machen. Dass dies 
nicht möglich ist, erachte sie als außerordentlich bedauerlich. 
 
Den Antrag erklärt Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) durch die Stellungnah-
me der Verwaltung als erledigt. 
  

 
44.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2018/2466 
  

 Rh. Paul Hebbel (CDU) bittet darum, den Punkt 4 des Beschlussentwurfes 
der Vorlage gesondert abzustimmen. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt zunächst über die Punkte 1 bis 3 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Entwurfsplanung des Architekturbüros Kastner Pichler wird zuge-

stimmt. 
 

2. Die prognostizierten Gesamtbaukosten für die Maßnahme betragen ge-
mäß Kostenberechnung nach heutigem Stand 4.100.000,- € inklusive 
Mehrwertsteuer. 

 
3. Die Planung ist auf der Grundlage der Entwurfsplanung fortzuführen. 
 
- einstimmig - 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Wölwer über den Punkt 4 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
4. Mit der Durchführung der Maßnahme ist nach Beschlussfassung gemäß 

der vorgegebenen Zeitplanung zu beginnen. 
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dafür: 29 (OB, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLIS-

TE, 3 OP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 17 (14 CDU, 1 PRO NRW, 2 FDP) 
  

 
45 Schnellbuslinie Wermelskirchen, Burscheid, Opladen, Leverkusen-Mitte, Chem-

park (Ford Nord) 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 12.10.18 
- Nr.: 2018/2530 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der wupsi, konkrete Verhand-
lungen über eine Schnellbuslinie Wermelskirchen, Burscheid, Opladen, Le-
verkusen Mitte, Chempark (Ford Nord) mit dem Rheinisch-Bergischen Kreis 
aufzunehmen. 
 
- einstimmig - 
 
Herr Bürgermeister Wölwer hat gemäß § 31 GO NRW an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen. 
  

 
46 Straßenbaubeiträge 

  
46.1 Abschaffung der Straßenbaubeiträge in Leverkusen 

- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 08.11.18 zum Antrag Nr. 2018/2580 
- Nr.: 2018/2583 
  

 Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen fordert die Landesregierung auf, das Kommunalabga-
bengesetz so zu ändern, dass die Bürgerinnen und Bürger keine Straßen-
baubeiträge gemäß § 8 Absatz 1 mehr zu zahlen haben und anstelle dessen 
das Land NRW die Zuweisungen an die Kommunen entsprechend erhöht. 
 
- einstimmig - 
  

 
46.2 Aussetzung des Straßenbaubeitrags 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 08.11.18 
- Nr.: 2018/2580 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Erhebung des Straßenbaubeitrags nach 
dem Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen bis 2020 
wie folgt auszusetzen:  
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KAG-Bescheide für Maßnahmen, die im Jahre 2018 umgesetzt wurden, wer-
den in der Stadt Leverkusen erst ab dem Jahr 2020 auf Grundlage der dann 
geltenden gesetzlichen Regelung erlassen. Die Heranziehung zu Straßen-
baubeiträgen nach dem KAG wird für diese Maßnahmen im Jahr 2019 aus-
gesetzt. Dieses Vorgehen soll mit der Kommunalaufsicht final abgestimmt 
werden. 
 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale 
Gerechtigkeit) 

Enth.: 2 (FDP) 
  

 
47 Masterplan Green City Leverkusen 

- Nr.: 2018/2486 
  

 Der Masterplan Green City Leverkusen wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
48 Bebauungsplan Nr. 239/III „Steinbüchel – südlich Hahnenblecher" 

- Aufstellungsbeschluss 
- Nr.: 2018/2460 
  

 Beschluss: 
 
1. Für das im Folgenden näher bezeichnete Gebiet ist ein qualifizierter Be-

bauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB aufzustellen. 
 

2. Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung Nr. 239/III "Steinbüchel - 
südlich Hahnenblecher". 

 
3. Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Steinbüchel und beinhaltet in der 

Flur 28 die Flurstücke (teilweise) 106, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 
124, 125, 126, 127, 128,129, 130, 133 und 161. Die genaue Abgrenzung 
des Geltungsbereiches ist der Planzeichnung (Anlage 8 zur Niederschrift) 
zu entnehmen. 

 
4. Der Bebauungsplan wird in das Arbeitsprogramm „Verbindliche Bauleit-

planung“ in die Prioritätsstufe II aufgenommen. 
 
dafür: 37 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW, 2 FDP, 

1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Enth.: 3 (OP) 
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49 Bebauungsplan Nr. 80/I "Wiesenstraße" - 1. Änderung 

- Ergänzungsvereinbarung zum städtebaulichen Vertrag 
- Nr.: 2018/2468 
  

 Beschluss: 
 
Der Ergänzungsvereinbarung zur Erweiterung der Verkaufsfläche des Aldi-
SB-Marktes (Anlage 9 zur Niederschrift) zum städtebaulichen Vertrag für das 
Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 80/I „Wiesenstraße“ – 1. Änderung in Le-
verkusen Hitdorf wird zugestimmt. 
 
dafür: 40 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 

2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
50 Radwegerouten 6-8 

- Nr.: 2018/2480 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Planung der Radwegeroute 6 wird zugestimmt. 
 
2. Der Planung der Radwegeroute 7 wird zugestimmt. 
 
3. Der Planung der Radwegeroute 8 wird zugestimmt. 
 
4. Der Planung der Zuwegung von der Neukronenberger Straße zur Bal-

kantrasse wird zugestimmt. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
51 11. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreinigung in der Stadt Le-

verkusen (Straßenreinigungssatzung) 
- Nr.: 2018/2594 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 13.11.2018 beschlosse-
ne Satzung zur 11. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der 
Stadt Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL), über die Straßen-
reinigung in der Stadt Leverkusen (Straßenreinigungssatzung) (Anlage 10 zur 
Niederschrift) zur Kenntnis. 
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52 Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2019 

- Nr.: 2018/2595 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 13.11.2018 beschlosse-
ne Satzung zur 11. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der 
Stadt Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL), zur Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Leverkusen vom 13.12.2007 (Anla-
ge 11 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
53 Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 2019 

- Nr.: 2018/2596 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 13.11.2018 beschlosse-
ne Satzung zur 12. Änderung der Gebührensatzung der TBL vom 13.12.2007 
zur Satzung der TBL über die Entwässerung der Grundstücke und den An-
schluss an die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung) (Anlage 
12 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
54 Festsetzung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren 2019 

- Nr.: 2018/2597 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 13.11.2018 einstimmig 
beschlossene Satzung zur 9. Änderung der Gebührensatzung der TBL über 
die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 11.12.2008 
(Anlage 13 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

55 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Abberufung und Bestellung des Geschäftsführers der Informationsverarbeitung 
Leverkusen GmbH (ivl) 
- Nr.: 2018/2513 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die Fraktion BÜR-
GERLISTE es als eigenartig empfinde, dass eine solche verquere Regelung 
eingeführt wird, obwohl man lange genug Zeit gehabt habe, einen Geschäfts-
führer zu finden. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
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tern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der ivl die Wei-
sung, 
 
1. Die Änderung des Gesellschaftsvertrages der ivl nach Maßgabe der Be-
gründung zu beschließen, 
 
2. nach Beschlussfassung zu 1. 
 
a) Herrn Hans-Gerd Wendling mit Ablauf des 31.12.2018 als Mitglied des 
Aufsichtsrates der ivl abzuberufen,  
 
b) Herrn Axel Groß mit Ablauf des 31.12.2018 als Geschäftsführer der ivl ab-
zuberufen, 
 
3. nach Beschlussfassung zu 2. 
 
a) Herrn Bernd Hibst ab dem 01.01.2019 als Mitglied des Aufsichtsrates der 
ivl zu bestellen, 
 
b) Herrn Hans-Gerd Wendling und Herrn Walter Meschke ab dem 01.01.2019 
als Geschäftsführer der ivl zu bestellen. 
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 2 FDP, 1 DIE LINKE.LEV, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 4 (3 OP, 1 PRO NRW) 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 7/2018) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
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Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 20:05 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 13, 15 - 23 und 55 

Eva Lux 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 14 und 24 - 39 

 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Gerhard Wölwer 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 40 - 54 

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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